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Anregungen zur Suffizienz aus kulturwissenschaftlicher
und sozialräumlicher Perspektive



SUFFIZIENZ = EINE SOZIALE PRAXIS BEWUSSTER 
ENTSCHEIDUNGEN FREIWILLIGEN VERZICHTS

«BY DESIGN ODER BY DESASTER?»

AUSHANDLUNGSFORM VON WIDERSPRÜCHEN, 
ZIELKONFLIKTEN UND DILEMMATA

Foto zur Kolumne «Mit Faulheit zur Suffizienz», 
Nina Egger, Tec21 15.06.2017

EINE KULTUR DER SUFFIZIENZ

….ZUGUNSTEN EINES GEWINNS INDIVIDUELLER 
UND KOLLEKTIVER FREIHEITEN 

SUFFIZIENZ ALS GELEBTE KULTUR 
NACHHALTIGER ENTSCHEIDUNGEN 



SHARING IS CARING

Together! Die neue Architektur der Gemeinschaft. 
Katalog. Vitra Design Museum 2017.

SHARING IS CARING

TEILEN VON WISSEN, DIENSTLEISTUNGEN, 
RÄUMEN, PRODUKTEN, PROZESSEN

AUFRECHTERHALTEN VON 
LEBENSENTWÜRFEN UND VEREINBARKEITEN

REDUKTION VON KONSUM UND VERBRAUCH 

TEILEN VON VERKEHRSMITTELN, 
WOHNRAUM, ARBEITSRAUM, CARE-
ARBEIT, HOBBY, FREIZEIT ETC. 
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SOZIALE PRAXEN IN STADT 
UND QUARTIER 

Foto: Wipkingerplatz Zürich, Wipkinger Zeitung

QUARTIER DER KURZEN WEGE

15-MINUTEN STADT

TAUSCHBÖRSEN

SIEDLUNGSAPPS

AN DEN SCHNITTSTELLEN VON RÄUMLICHEN 
UND SOZIALEN HANDLUNGSFELDERN

CO-WORKING, CO-HOUSING 
UND CO-NUTZUNG

…ALS VERZAHNTE UND 
ZYKLISCHE ENTWÜRFE AUS 
MOBILITÄT, LEBENSWELT, 
SOZIALPLANUNG, STÄDTEBAU 
UND SOZIALPOLITIK  

LOKALE ÖKONOMIEN UND 
GEMEINWOHL-ÖKONOMIE 



WAS HEISST DAS FÜR DEN PLANUNGSPROZESS?

Genossenschaft Zimmerfrei. Erlenmatt Ost, Basel Foto: Daisuke Hirabayashi

SOZIALES PROZESSDESIGN

GEMEINSCHAFTLICHER ENTSTEHUNGS-
ODER ENTWURFSPROZESS

INFORMELLE FORMEN DER PARTIZIPATION

ITERATIVES VORGEHEN 

TRANSPARENZ ÜBER DEN PROZESS, ÜBER 
TEILHABEMÖGLICHKEITEN UND 
ENTSCHEIDUNGSBEFUGNISSE
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Genossenschaft Zimmerfrei. Erlenmatt Ost, Basel Foto: Daisuke Hirabayashi

WAS SIND AUS NUTZER*INNEN- UND 
PLANER*INNENSICHT MOTIVE FÜR SUFFIZIENTES 
VERHALTEN?

ANREGUNGEN UND FRAGEN ANS PLENUM

WIE KANN DIE PLANUNG – AUCH AUF DER 
PROZESSEBENE - SUFFIZIENTES VERHALTEN 
UNTERSTÜTZEN?

WELCHE NEUEN ERZÄHLUNGEN BRAUCHT ES, UM 
WIDERSPRÜCHE UND ZIELKONFLIKTE 
AUSZUHANDELN?


